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Vorbericht .

Das Anstaltsjahr 1800 —01 brachte in unserem Lehrerkol

egium eine Reihe von Anderungen
Frl . Helene Tegeler , welche zwölf Jahre mit unermüdlichem

Fleiss , mit Treue und Hingebung der Anstalt eine werte

tz0 ewesen ist, 1 ste uns leider verlassen , um im Herbst

en Jahre 8 Vorstéherin , in Verbindung mit ihrer jüngeren

Schwester , eii hr angetragene Anstalt in Eberswalde ( Branden -

burg ) zu übernehme War es auch ein schmerzlicher Verlust

für Schule und Haus , s0 gönnen wir unseèrer lieben Gehülfin die

ung und den 1 zen Wirkungskreis , ſür

ernstes Studium und reiche Erfahrungen nach jeder

iSgerüstet ist

Gleichzeitig mussten wir auch Herrn Dr . Dörge scheiden sehen ,

Riidessen Familienverhältnisse die Rückkehr in seine Heimat bedingten

Xuch ihm sind wir Dank schuldig für die vielen Jahre der Pflicht

treue , mit welcher er gearbeitéet , sowie für die Sorge , welche er

Ste S Wohl der Anstalt bewiesen hat .

U 18enhne Rer , e 8 116 1886 EEhreris Waär, gab ihre

Thätigkeit an unserem Institute auf , um einer Einladung ihrer

m Schlusse des rigen ſahres ist unsere tüchtige Lehrerin

eschieden , da dieselbe ihren

Beruf aufgab , um in den Ehestand treten . Sie nimmt unsere

Glück und Segenswünsche nach Barcelona , ihrerherzlichs
1

Zzukünttigen Heima

Ohne jede Unterbrechung durſten wir im vorigen Herbste

mit den neuen Lehrkräften den Unterricht wieder aufnehmen , und

wir sind dankbar für den Ersatz , den wir geſunden haben .



An Stelle des Frl . Helene Tegeler trat Frl . von Ciriacv

Wantrup ein , für Herrn Dr . Dörge kam Herr Dr . Lampe , für Frl .

Overbeck Frl . Neuhaus und für Frl . Geisenheimer Frl . Verlohr .

Im Laufe des Frühsommers machten wir einige Ausflüge , die

vom Wetter begünstigt waren . Während der Weihnachtsferien gab
die Anstalt zwei Konzerte zugunsten der Rosalienstiſtung , ein -

Freibettchens im hiesigen neuen Diakonissenhause , bei welcher

Anlass Ihre K. H. die Frau Grossherzogin Luise von Baden die
Gnade hatte , dic Gabe von 50 M. zu spenden .

Uber den Gesundheitsstand der Schülerinnen können wir mit

Dank gegen Gott berichten , dass nur ganz vereinzelte Erkran —

kungen vorgekommen sind .
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